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Niederschrift
Sitzung des Hauptausschusses des Wasserzweckverbandes Ostangeln

Sitzungstermin: Montag, 15.01.2024, 19:00 Uhr

Raum, Ort: Großer Sitzungssaal, Holmlück 2, 24972 Steinbergkirche

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:30 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Herr Wolfgang Kraack Bürgermeister

Mitglieder

Herr Dirk Hansen  Bürgermeister ab 19:07 Uhr

Herr Dr. Wolfram Habermann
Herr Arne Hinterkopf
Herr Bernd Kraack-Petersen
Herr Dirk Rütterswoerden
Herr Holger Schipplock

weitere Mitglieder der Verbandsversammlung

Herr Thomas Asmussen Verbandsvorsteher

Herr Ernst-Wilhelm Greggersen Bürgermeister
Herr Dr. Claus Messer Bürgermeister

Verwaltung

Herr Hauke Scharf
Herr Bodo Greggersen Protokollführung

Herr Michael Gröhnke

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

3 Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 13.11.2023
4 Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
5 Bericht des Ausschussvorsitzenden
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6 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2024
Vorlage: 2023-7WZV-043

7 Beratung und Beschluss über die Erstellung eines digitalen Leistungskatasters für 
den WZV Ostangeln
Vorlage: 2023-7WZV-044

8 Beratung und Beschluss über die Beschaffung eines GPS Vermessungsgerätes 
für den WZV Ostangeln
Vorlage: 2023-7WZV-045

9 Verschiedenes

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung

Der Vorsitzende, Herr Wolfgang Kraack, eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.

 

2 . Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

Entfällt – kein Punkt der Tagesordnung wird in nichtöffentlicher Sitzung behandelt.

3 . Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 13.11.2023

Gegen das Protokoll der Hauptausschusssitzung vom 13.11.2023 werden keine 
Einwendungen erhoben.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

7 6 6 0 0

4 . Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Da keine Öffentlichkeit anwesend ist entfällt dieser Punkt.

5 . Bericht des Ausschussvorsitzenden

Der Vorsitzende, Herr Wolfgang Kraack, berichtet:
- Auf der letzten Hauptausschusssitzung wurde das Thema digitale Wasserzähler beraten. 

Aufgrund der finanziellen Lage des Verbandes wurde die Umstellung zunächst 
aufgeschoben. Nächstes Jahr soll erneut hierüber beraten werden.

- Die Erstellung eines Leitungsinformationssystems (digitales Leitungskataster) wird unter 
Tagesordnungspunkt 7 konkretisiert. 

- Zum geplanten Wasserwerksneubau haben am Freitag, den 12.01.2024 der 
Verbandsvorsteher, Herr Thomas Asmussen, und der Hauptausschussvorsitzende, Herr 
Wolfgang Kraack, das Ingenieurbüro GAGTEK in Hamburg besucht. Anwesend waren Herr 
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Dipl.-Ing. Marek Gagatek (Wassertechnik) und Herr Dipl.-Ing. Bernd von Seht vom 
Ingenieurbüro Wetzel & Seht (Verwaltungs-, Werkstatt- und Lagergebäude). Bei dem 
Treffen wurden die Leistungsphasen 1 und 2 detailliert besprochen.
Für die Realisierung der Leistungsphasen müssen diverse Prüfungen und Untersuchungen 
durchgeführt werden.
Für zwei Reinwasserbehälter wurden die Betonproben entnommen. Im Februar werden die 
beiden verbleibenden Behälter beprobt.
Der Diplom-Geologe Dr. Peter Hempel aus Kiel soll beauftragt werden, mögliche Standorte 
für zukünftige Brunnenneubauten auf den Grundstücken des Wasserzweckverbandes zu 
ermitteln, um den Standort des Neubaus festlegen zu können.

19:07 Uhr: Herr Dirk Hansen erscheint zur Sitzung.
Der Verbandsvorsteher, Herr Thomas Asmussen, erläutert hierzu, dass zum Ende der 
Sommerferien 2024 die Leistungsphasen 1 und 2 abgeschlossen sein sollten. Dann liegt 
eine Kostenschätzung vor und über die weiteren Maßnahmen muss beraten und 
beschlossen werden.
Bezüglich der Bildung einer Projektorganisation regt er an, dass die kurzfristig 
erforderlichen Entscheidungen durch den Verbandsvorsteher zusammen mit dem 
Hauptausschussvorsitzenden getroffen werden, der Hauptausschuss regelmäßig über die 
Entscheidungen informiert wird und wichtige Entscheidungen vom Hauptausschuss 
entschieden werden. Über kostenintensive Maßnahmen muss die Verbandsversammlung 
beraten und beschließen.
Die Kosten der Leistungsphase 1 und 2 belaufen sich auf ca. 170.000 bis 180.000 €.

Der Vorsitzende berichtet weiter:
- Derzeit zahlt der Wasserzweckverband an das Amt Geltinger Bucht einen 

Verwaltungskostenbeitrag in Höhe von 45.000 € jährlich. Dieser wird von der 
Amtsverwaltung alle fünf Jahre angepasst, sodass ab 2025 mit einer Erhöhung gerechnet 
werden muss.

- Zu dem erworbenen Grundstück „Am Wasserwerk 5“ sollte in Anbetracht der steigenden 
Sanierung- und Unterhaltungskosten über die Zweckmäßigkeit beraten werden. 

Diverse Fragen werden von dem Vorsitzenden, dem Verbandsvorsteher, vom Wassermeister 
und von den Verwaltungsmitarbeitern beantwortet.

6 . Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2024
Vorlage: 2023-7WZV-043

Der vorliegende Haushaltsentwurf 2024 wurde von der Verwaltung nach Abstimmung mit der 
Wasserwerksleitung und dem Verbandsvorsteher sowie dem Vorsitzenden des 
Hauptausschusses, unter Berücksichtigung aller für das Haushaltsjahr geplanten Vorhaben 
aufgestellt. 
Als wesentliche Investitionsmaßnahmen sind die Teilerneuerung des Hauptleitungsnetzes in 
der Gemeinde Kronsgaard sowie Maßnahmen zur Erstellung eines digitalen Leitungskatasters 
vorgesehen. Zur Finanzierung dieser Maßnahme stehen liquide Mittel zur Verfügung. Eine 
Kreditaufnahme ist nicht geplant.
Eine Änderung der Gebührensätze ist für das Haushaltsjahr 2024 nicht vorgesehen.
Der vorliegende Haushaltsentwurf weist einen Jahresfehlbetrag im Ergebnisplan in Höhe von 
47.200,00 € aus.
Über eine eventuelle zukünftige Gebührenerhöhung wird ausgiebig diskutiert. Auch das 
Thema Wasserverluste (Differenz zwischen Fördermenge und Verkaufsmenge) wird erörtert.
Beschluss:
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Der Hauptausschuss des Wasserzweckverbandes Ostangeln empfiehlt der 
Verbandsversammlung den vorgelegten Haushaltsplan 2024 sowie die Haushaltssatzung 
2024 nebst Anlagen zu beschließen.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

7 7 7 0 0

7 . Beratung und Beschluss über die Erstellung eines digitalen Leistungskatasters 
für den WZV Ostangeln
Vorlage: 2023-7WZV-044

Das Leitungsnetz des WZV Ostangeln ist in einem digitalen Leitungsplan erfasst. Dieser 
Leitungsplan wurde anhand von gezeichneten Leitungsplänen von dem Ingenieurbüro 
Aquatec erstellt und laufend ergänzt. Aufgrund von ungenauen Grundlagen enthält dieser Plan 
teilweise deutliche Abweichungen von den tatsächlichen Leitungsverläufen. Außerdem fehlen 
konkrete Angaben zu den Leitungsdetails sowie zu den Hausanschlussleitungen.
In der letzten Sitzung des Hauptausschusses (siehe Protokoll vom 13.11.2023) hat das 
Ingenieurbüro Aquatec eine Erweiterung des bestehenden Leitungsplanes zu einem digitalen 
Leitungskataster vorgestellt. Für den gesicherten und von einzelnen Personen unabhängigen 
Betrieb der Wasserversorgung ist ein solches Kataster von großer Bedeutung.
Die Gesamtkosten für die Erstellung eines Leitungsinformationssystems für das Verbands-
gebiet werden auf ca. 120.000 € geschätzt. Sollte der Verband die Vermessungsdaten mithilfe 
eines eigenen Vermessungsgerätes liefern, könnten diese Kosten auf ca. 60.000 € reduziert 
werden. Hierzu ist die Beschaffung eines GPS-Vermessungsgerätes erforderlich. Außerdem 
ist ein Mitarbeiter für die Vermessungsarbeiten einzusetzen. 
Um die Erstellung parallel zum laufenden Betrieb zu realisieren, sollten die Arbeiten 
möglichst auf mehrere Jahre verteilt werden. Bei einer Erstellung über sechs Jahre würden 
die Kosten dann 10.000 bis 15.000 € pro Jahr betragen.
Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt der Verbandsversammlung, den Verbandsvorsteher zu 
ermächtigen, dem Ingenieurbüro Aquatec den Auftrag zur Erweiterung des digitalen 
Leitungsplanes zu einem digitalen Leitungskataster zu erteilen. Die erforderlichen 
Vermessungsdaten werden vom Verband geliefert. Die Arbeiten sollen kontinuierlich, in 
Absprache mit der Werksleitung, über einen Zeitraum von sechs Jahren durchgeführt 
werden.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

7 7 7 0 0

8 . Beratung und Beschluss über die Beschaffung eines GPS Vermessungsgerätes 
für den WZV Ostangeln
Vorlage: 2023-7WZV-045

Um die erforderlichen Geodaten zur Erstellung eines digitalen Leitungskatasters an das 
Ingenieurbüro liefern zu können, ist die Beschaffung eines GPS Vermessungsgerätes 
erforderlich. Für die Beschaffung liegen mehrere Angebote vor, die Geräte konnten von den 
Mitarbeitern des Verbandes getestet werden.
Hierzu wurde bereits im Hausausschuss am 13.11.2023 (TOP 6) berichtet.
Da die getesteten Geräte preislich nahe bei einander liegen, wird empfohlen das 
leistungsfähigere Gerät zu beschaffen.
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Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt der Verbandsversammlung, dem Kauf eines GPS 
Vermessungsgerätes zuzustimmen. In Abstimmung mit dem Wasserwerkspersonal ist das 
für die Bestimmung zweckmäßigere Gerät auszuwählen.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

7 7 7 0 0

9 . Verschiedenes

- Zu der Beschaffung der Berufsbekleidung legt der Wassermeister, Herr Michael Gröhnke, 
entsprechende Muster vor.

- Der Wassermeister, Herr Michael Gröhnke, erörtert die Probleme mit dem 
Notstromaggregat. Nach einer Reparatur funktioniert das Aggregat, ist aber sehr 
störungsanfällig. Der Wasserzweckverband sollte über die Erneuerung innerhalb der 
nächsten drei Jahre beraten.
Der Hauptausschuss schlägt vor die Notstromversorgung zusätzlich durch eine 
Fremdeinspeisungsmöglichkeit sicherzustellen.

Vorsitz
Wolfgang Kraack

Ausschussvorsitzender

Protokollführung
Bodo Greggersen
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